
Chancen für positive Entwicklung umso größer/Risiken für 
Verhaltensauffälligkeiten umso geringer:

Das heißt konkret:

Betreuungsintensität und familiäre Betreuungsqualität 
Verantwortlichkeit liegt bei den Eltern
je sicherer das Kind bereits an seine primäre Bezugsperson 
gebunden ist

Bei früher Aufnahme (im 1. Lebensjahr) müssen intensive 
Eltern-Kind-Kontakte zu Hause möglich sein in der Zeit vom 
12. bis 18. Monat ist das Bindungsgeschehen besonders 
irritabel, so dass eine äußerst behutsame Eingewöhnung 
nötig ist

je seltener die Betreuungsstellen während der ersten drei 
Lebensjahre wechseln

möglichst kein Wechsel zwischen verschiedenen 
Einrichtungen oder zwischen Krippe u. Tagespflegestelle o.Ä.

je kürzer die tägliche Abwesenheit vom Zuhause des Kindes 
ist

möglichst wenige Stunden am Tag, vorzugsweise halbtags

je kontinuierlicher die Betreuung ist möglichst täglich ohne Lückentage
je mehr Qualitätszeit das Kind bei seinen Eltern erlebt eine intensive und sensitive elterliche Zuwendung vor und 

nach dem täglichen Aufenthalt des Kindes außer Haus
Strukturqualität 
Verantwortlichkeit liegt beim Träger
je weniger Kinder von einer Person betreut werden, d.h., 
je günstiger der Erzieherin-Kind-Schlüssel ist

höchstens drei bis vier Kinder auf eine Erzieherin 
(Krippengruppe), höchstens fünf Kinder auf eine Erzieherin 
(Altersmischung null bis sechs Jahre)

je kleiner die Kindergruppen sind Nicht mehr als acht Kinder pro Gruppe (bei reiner 
Kleinstkindgruppe), nicht mehr als 15 Kinder (bei 
altersgemischter Gruppe)

je besser ausgestattet die Einrichtung ist (Qualität des Spiel-
materials, Größe und Konzeption der Räumlichkeiten usw.)

z.B. Rückzugs- und Schlafmöglichkeiten für die Kleinstkinder, 
geschützte Aktivitätsbereiche

je größer die Erfahrung der Erzieherin mit der Betreuung von 
(Kleinst-)Kindern ist

ausreichend Berufserfahrung keine Praktikantin als 
vollwertige Kraft

je besser ausgebildet die Betreuungsperson ist bzw. je öfter 
sie sich fortbildet

Ausbildung zur Erzieherin, möglichst spezialisiert auf unter 
Dreijährige

Orientierungsqualität
Verantwortlichkeit liegt bei der: Einrichtung
je besser das pädagogische Konzept ist z.B. flexibler Tagesplan, Sicherheit ohne extreme 

Einschränkungen, entwicklungsorientierte Erziehung, Balance 
zwischen gewähren lassen und Eingreifen, demokratischer 
Erziehungsstil, beziehungsvolle Pflege, Eingewöhnung, 
ressourcenorientierter Blick aufs Kind.

Prozessqualität 
Verantwortlichkeit liegt bei der Einrichtung
je seltener die Erzieherinnen während der ersten drei 
Lebensjahre wechseln

möglichst dieselben Erzieherinnen für das Alter null bis drei 
Jahre

je seltener die Erzieherinnen am Tag wechseln kein Wechsel der Erzieherinnen am Tag durch Schichtdienste
je engagierter und pädagogisch geschickter die 
Erzieherinnen sind

aufmerksamer, respondier, sensitiver und stimulierender 
Umgang mit den Kindern (z.B. ausreichende Befriedigung 
des kindlichen Wunsches nach Körperkontakt) mehr Kind 
bezogene statt autoritäre Ansichten

je individueller die Eingewöhnung zusammen mit den Eltern 
auf das Kind abgestimmt ist

abhängig vom Verhalten des Kindes, aber nicht unter einer 
Woche (meist zwischen ein und vier Wochen)

je mehr der ethnische und kulturelle Hintergrund des Kindes 
berücksichtigt wird

z.B. in Bezug auf die Nahrung und Kleidung, aber auch 
Wertschätzung der verschiedenen Kulturen

je besser das emotionale Klima im Team der Erzieherinnen 
ist

gemeinsame Bearbeitung von Problemen im Zusammenhang 
mit den Kindern (ggf. Supervision)

je besser die Zusammenarbeit zwischen Erzieherinnen und 
Eltern ist (Erziehungspartnerschaft)

z.B. Möglichkeit zu offenen Gesprächen über Probleme, 
Hausbesuche, Zusammenarbeit in Bezug auf Beobachtung 
und Dokumentation der kindlichen Lern- und 
Entwicklungsprozesse.

Merkmale guter familienergänzender Betreuung für unter 3-jährige Kinder 
(Haug-Schnabel & Bensel, 2008)

Geburtsdatum

 Firma 

und dient folgendem Zweck

Die Entbindung von der Schweigepflicht betrifft folgende Inhalte

Die Entbindung von der Schweigepflicht berechtigt die/den oben bestimmte/n Mitarbeiter/in nicht, die 
erhaltenen Informationen gegenüber weiteren Personen zu verwenden. Mir ist bekannt, dass ich diese 
Erklärung zur Entbindung von der Schweigepflicht jederzeit mit Wirkung für die Zukunft schriftlich sowie 
mündlich widerrufen kann.

Ort I Datum Unterschrift Erziehungsberechtigter I Erziehungsberechtigte 

Ort I Datum Unterschrift des Kindes des I des Jugendlichen

Name des Kindes I des Jugendlichen

FÜNF STERNE  KIEFERORTHOPÄDIE

Dr. Ortwin Babenderede 
Hinter der Kirche 5
24534 Neumünster

Entbindung von der Schweigepflicht nach 
DSGVO für Kinder ab dem 14. Lebensjahr

Hiermit entbinde ich,

Name des Mitarbeiters 
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Name des Mitarbeiters

ggf.die Vertretung im Falle von Anwesenheit

sowie den Firmeninhaber Dr. Ortwin Babendererde gegenüber

Name I n Erziehungsberechtigter I Erziehungsberechtigte 

von der Schweigepflicht im Verhältnis zueinander. 
Diese Erklärung gilt für die Dauer der gesamten Behandlung , bzw. bis zum
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alle mit der Behandlung betrauten 
Mitarbeiter  

"Ab dem Alter von 15 Jahren wird normal entwickelten Jugendlichen im Allgemeinen zugetraut, 
sich selbst um ihre Medizinische Belange kümmern bzw. diese verstehen zu kommen. Die Eltern 
sind nicht einzubeziehen. Sollte aber z. B. aufgrund möglicher Kosten die Eltern informiert werden, 
so ist dies dem Jugendlichen zu vermitteln und von ihnen als Behandler die dafür notwenige 
Einwilligung samt entsprechender Schweigepflichtentbindung einzuholen." 
Auszug Sozialrecht. DSGVOWI R in der Praxis Ausgabe 2. April 2022 

Prof. Dr. Kunstmann
Rechteck




